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Anwesend: 

Ausschussmitglieder:  

1. Abg. Doris Schröder-Köpf (SPD), Vorsitzende 

2. Abg. Deniz Kurku (SPD) 

3. Abg. Alexander Saade (SPD) 

4. Abg. Julius Schneider (SPD) 

5. Abg. Ulrich Watermann (SPD) 

6. Abg. Sebastian Zinke (SPD) 

7. Abg. André Bock (CDU) 

8. Abg. Saskia Buschmann (CDU) 

9. Abg. Birgit Butter (CDU) 

10. Abg. Lara Evers (CDU) 

11. Abg. Alexander Wille (CDU) 

12. Abg. Michael Lühmann (GRÜNE) 

13. Abg. Nadja Weippert (GRÜNE) 

14. Abg. Stephan Bothe (AfD) 

 

 

Als Zuhörerin oder Zuhörer (§ 94 GO LT): 

Abg. Rüdiger Kauroff (SPD). 

 

 

Von der Landtagsverwaltung: 

Frau Stürzebecher.  

 

 

Niederschrift: 

Oberregierungsrätin Harmening, Stenografischer Dienst. 

 

 

Sitzungsdauer: 12:26 Uhr bis 12:30 Uhr.  
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Tagesordnung: 

Antrag auf Unterrichtung durch die Landesregierung zur „Führungskrise in der Verwaltung des 

Landkreises Göttingen“ 

 

Beratung 

Abg. André Bock (CDU) verweist auf die Medienberichterstattung zu den Vorgängen in der Ver-

waltung des Landkreises Göttingen und den Vorwürfen gegen den dortigen Landrat und bittet 

um eine umfassende Unterrichtung durch die Landesregierung dazu.  

Abg. Ulrich Watermann (SPD) stellt fest, dass das Innenministerium als Aufsichtsbehörde bereits 

mit den Vorgängen befasst sei und vermutlich aufgrund des laufenden Verfahrens derzeit nur 

eingeschränkt unterrichten könne. Vor diesem Hintergrund schlage er vor, zunächst eine schrift-

liche Unterrichtung zu beantragen.  

 

Beschluss 

Der Ausschuss bittet die Landesregierung um eine zeitnahe schriftliche Unterrichtung. 

 

*** 


